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„Hoffnung und Verzweiflung sind die beiden Pole, zwischen 
welchen die Situation der Spielzeit 21–22 unentwegt hin und 
her pendelte. Wir blicken deshalb auf eine sehr bewegte und 
auch äußerst komplizierte Saison zurück. Dennoch ist es uns  
als Institution gelungen, zu wachsen und viele Ideen weiterzu-
entwickeln. Unser Jahresbericht bietet einen Überblick unserer  
sehr vielfältigen Aktivitäten. In einer chronologischen Reihen-
folge durchwandern wir das vergangene Jahr und bringen die 
einzelnen Aspekte in Beziehung zu unserem Wirkungsmodell. 
Dieses Mehrperspektiven-Modell macht die Komplexität un-
seres Umfeldes fassbarer und verdeutlich die Zielgerichtetheit 
der unterschiedlichen Bemühungen. Jedes einzelne Projekt  
hat für sich seinen individuellen Wert, ihre volle Kraft ent-
falten diese vor allem auch in der Gesamtwirkung. In diesem 
sehr herausfordernden Umfeld wurde umso deutlicher, dass 
es – egal ob analog oder digital – immer um Beziehungen geht, 
welche gepflegt und entwickelt werden müssen.“ 

Sommer 2022  
Beat Fehlmann, Intendant

M
U

SIK
 IM

 
A

N
FLU

G
 



MUSIK  
ZUM  

LEBEN

Gesellschaft

In
ha

lt

Fo
rm

Leidenschaft

Verbundenheit
Selbstb

ewuss
ts

ei
n

Entw
icklung

Verantw
ortung

Finanzen

Zusammenhalt

En
ga

ge
m

en
t

U
nm

itt
el

ba
rk

ei
t

Q

ualität

Kommunikation
Mita

rbeite
nde

O
ff enheit

Besinnung

Vertrauen



Das Ludwigshafener Wirkungsmodell liefert uns die Möglich-
keit, unsere Aktivitäten effizient ausrichten und immer wieder 
überprüfen zu können. Die Mehrdimensionalität bewirkt, dass 
Entscheidungen ausgewogen getroffen werden und dabei 
immer die gesamte Institution Beachtung findet. Gleichzeitig 
liefern wir so einen aktiven Beitrag zu einer wirkungsvollen 
Debatte zur Relevanz von Musik innerhalb der Gesellschaft. 
Ein Dialog, der nie abschließend beantwortet werden kann 
und sich somit unablässig auf dem Prüfstand befindet. Dieser 
Herausforderung wollen wir uns stellen und immer wieder hör- 
und erlebbar machen, warum Musik zum Leben dazugehört.
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Die Stiftung Deutsche Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz 
feiert nächstes Jahr ihr 20-jähriges Bestehen. Zum Jubiläum 
haben wir die Challenge „20×20“ lanciert und suchen aktuell  
nach 20 Zustiftungen in der Höhe von 20.000 Euro. Diese  
Kapitalerhöhung würde nicht nur die Schwankungen am 
Markt relativieren, sondern noch einmal ganz neue Förder-
möglichkeiten eröffnen. Aktuell engagiert sich die Stiftung zu 
großen Teilen bei der Ernst-Boehe-Akademie und hilft so jun-
gen Musiker✱innen sich optimal auf eine Führungsposition im  
Orchester vorzubereiten. 
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Die Staatsphilharmonie ist ein Reiseorchester. Immer wenn wir 
auftreten, packen wir alles ein und fahren zu den Menschen. 
Das bedingt zwingend, dass wir aufgrund unserer Tätigkeit 
auch viele Ressourcen beanspruchen. Um die Reisen mög-
lichst effizient zu gestalten, haben wir eine Partnerschaft mit  
der Deutschen Bahn abgeschlossen, welche uns mit Ökostrom 
zu den unterschiedlichen Zielen innerhalb von Deutschland 
bringt. Dank dieser Partnerschaft vermeiden wir Emissionen 
und reduzieren unsere Ausgaben. 
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Als staatliches Orchester erfahren wir eine intensive Förderung  
durch die öffentliche Hand. Unsere Aufgabe liegt primär in der 
Verantwortung, Musik innerhalb der Gesellschaft erfahrbar zu 
machen. Darüber hinaus überlegen wir uns aber immer auch, 
wie wir unsere Ressourcen nutzbringend und wirksam ein-
bringen könnten. Mehrfachnutzung unserer Infrastruktur ist 
eine solche Möglichkeit. Der Verein für Türkische Kunstmusik 
kann aktuell sein angestammtes Probelokal nicht nutzen. Ge-
meinsam mit der Vereinsleitung haben wir dann mit unserem 
Foyer eine Lösung gefunden, welche den Fortbestand und die 
weitere Zusammenarbeit dieser Initiative ermöglichen.
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Die gesundheitsfördernde Wirkung künstlerischer Tätigkeiten  
ist weithin bekannt, ihre Kraft zur Resilienzstärkung wurde 
gerade in der Corona-Zeit oft beschworen. Doch welche 
Schnittstellen gibt es zwischen Gesundheit, Wohlbefinden 
und der Musik? Wie können Kunst und Gesundheit zusammen 
gedacht werden? Welche Bedeutung haben Klänge und inwie-
fern tragen Aktivitäten wie Musikhören, Singen, Tanzen oder 
Instrumentalspiel zu Wohlbefinden und Lebensqualität bei?
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Nachhaltigkeit ist auch für den Orchesterbetrieb eine verant-
wortungsvolle Aufgabe. In einem ersten Schritt hat die Staats-
philharmonie eine Klimabilanz erstellt, welche auch künftig 
die Bemühungen und Entwicklungen dokumentiert. Zusätzlich 
verfolgen Mitglieder des Orchesters im Rahmen der Initiative 

„Orchester des Wandels“ ganz individuelle Bemühungen. Ein 
neues Team aus Orchester und Verwaltung garantiert, dass  
einzelne Aktionen abgestimmt und Strategien zur Vermeidung 
und Reduktion von Emissionen koordiniert werden. 
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Dieser Krieg unterstreicht einmal mehr die Fragilität unserer 
Welt. Krieg hat es leider immer gegeben, aber in den letzten  
Jahren nicht so unmittelbar vor unserer Haustür. Die Aus-
wirkungen betreffen uns alle. Wir alle müssen uns positionie-
ren und sollten dabei nicht vergessen, dass die große Kraft der 
Musik in der vorbehaltslosen Verbindung von Menschen liegt.
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Die Arbeit der Staatsphilharmonie findet auch eine breite Re-
sonanz in der Lehre. So entstehen immer wieder Seminar- oder  
Masterarbeiten zu unseren Schwerpunkten im Bereich Wir-
kungsmessung oder Diversität. Der Aufbaustudiengang „Kultur-  
und Medienmanagment“ hat mit Studiengangsleiter Prof. Dr. 
Martin Zierold dafür extra ein Präsenzseminar in Ludwigshafen  
absolviert und dabei von den Mitarbeitenden einen direkten 
und lebendigen Einblick in die aktuelle Arbeit erhalten. Zum 
Abschluss gab es am Abend noch die Möglichkeit eines ge-
meinsamen Konzertbesuchs im Pfalzbau Ludwigshafen. 
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Klima- und Naturschutz sieht diese Initiative als Teil des Kultur-
auftrags. Die Musiker✱innen werden selbst aktiv und entwi-
ckeln kreative Konzertformate und Programme. Die emotionale  
Kraft der Musik ist dabei das Medium, um Menschen zu er-
reichen und zu inspirieren. In Kooperation mit der Gemein-
schafts-Müllheizkraftwerk GmbH Ludwigshafen fand das erste  
Konzert im ehemaligen Hallenbad Nord statt.

V
E

R
A

N
T

W
O

R
T

U
N

G

O
R

C
H

ES
T

ER
 D

ES
 

W
A

N
D

ELS
 

https://www.staatsphilharmonie.de/de/ 
orchester-des-wandels

https://www.staatsphilharmonie.de/de/orchester-des-wandels




Plastikverschmutzung ist eine der größten Belastungen unse-
res Ökosystems. Dem möchten wir entgegenwirken und haben 
dafür die Cleaning Birds ins Leben gerufen. Als Putzschwarm  
formieren sich die Musiker✱innen, Mitarbeiter✱innen und Gäste  
der Staatsphilharmonie regelmäßig, um an unterschiedlichen  
Orten in Ludwigshafen Müll zu sammeln. Ausgestattet mit Müll-
säcken, Handschuhen und Zangen ist diese Aktion ein kleiner  
Beitrag, um die Stadt etwas sauberer und die Welt ein biss-
chen grüner zu machen. Die Cleaning Birds sind Ansporn für 
alle: Jede✱r kann vor Ort aktiv werden und vor der eigenen 
Haustür kehren.
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Gemeinsam mit Studierenden der Hochschule für Wirtschaft 
und Gesellschaft Ludwigshafen wird die Stadt hörbar gemacht. 
Dabei geht es um die Frage, wie Architektur klingt, welche 
hörbaren Formen und Strukturen erfahrbar gemacht werden 
können. Weiter spielt der Begriff der Atmosphäre eine wich-
tige Rolle, welche sich ebenfalls auf musikalische Parameter  
übertragen lässt. Nicht zuletzt ist auch die soziale Frage re-
levant, denn auch in Musik kann gesellschaftliche Verortung 
erfahren werden. Für die Dauer eines Semesters begeben 
sich Studierende und Musiker✱innen auf diese Entdeckungs-
reise in unserer unmittelbaren Umgebung.
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Katharina Binz ist als Ministerin für Familie, Frauen, Kultur und  
Integration seit Mai 2021 auch für die Staatsphilharmonie ver-
antwortlich. Im Rahmen eines Antrittsbesuches in digitaler Form 
hatten die Orchestergremien gemeinsam mit der Intendanz  
die Gelegenheit, auf die spezifischen Belange des Orchesters 
aufmerksam zu machen. Ein wichtiger Dialog über die Weiter-
entwicklung konnte so seinen Anfang nehmen. 
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„Für mich ist es eine große Chance, den angefangenen Weg ge-
meinsam mit den Menschen der Staatsphilharmonie weiterge-
hen zu dürfen. Die Pandemie hat gezeigt, welche Wichtigkeit 
Musik für unser Leben hat, aber auch wie fragil unsere Welt 
ist. Die Idee, Musik in der Gesellschaft zu ermöglichen und für  
unsere ganz spezifischen Bedürfnisse Programme, Formate 
und Entwicklungen zu konzipieren, fasziniert mich und treibt 
mich an.“ 

Beat Fehlmann, Intendant
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Junge-klassik.de führt Kinder spielerisch an die Musik heran. 
Viele interaktive Module und kleine Videosequenzen verführen  
dazu, Musikstile und ihre Epochen zu erkunden, Noten ken-
nenzulernen und eine Expedition durch die Deutsche Staats-
philharmonie Rheinland-Pfalz zu unternehmen. Im interaktiven  
Museum „Klangreich“ gilt es Instrumente zu entdecken, ihre 
Geschichte, Herkunft und Einsatzmöglichkeiten zu erforschen  
und ihnen selbst Klänge zu entlocken. Detailreiche Videos, 
Spiele, Texte und Abbildungen vermitteln außerdem auf unter-
haltsame Art Wissen über Aufbau und Geschichte des klassi-
schen Orchesters. Ein Kalender informiert über Kinderkonzerte,  
Termine für Probenbesuche oder Konzerte für Schwangere 
und Stillende. Schulen können die Vorstellung verschiedener 
Instrumente buchen.
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Was genau meint transkulturelle Musik, wie könnte diese klingen  
und welche Voraussetzungen für die Entstehung braucht es? 
In einem langfristig angelegten Projekt kooperiert die Staats-
philharmonie mit der Popakademie Baden-Württemberg und 
der Orientalischen Musikakademie Mannheim. In einem kolla-
borativen Prozess werden eigenständige musikalische Ideen  
entwickelt und ausgearbeitet. Das Projekt erhielt von der Kultur-
stiftung des Bundes das Label „Best Practice Beispiel“.
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Es entsteht eine Kampagne zur Sensibilisierung der Mitarbei-
tenden für die verschiedenen Dimensionen der Diskriminierung.  
Nebst unterschiedlicher Drucksachen und Aushängen wird 
aktuell auch ein wertebasierter Verhaltenskodex entwickelt.  
Darüber hinaus entsteht im Internet eine Infoplattform, welche 
kontinuierlich erweitert und angepasst wird. Dadurch entsteht 
eine öffentlich zugängliche Wissenssammlung, welche sowohl 
intern als auch extern genutzt werden kann. 
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Seit einigen Jahren bietet die Staatsphilharmonie ein zweijäh-
riges Traineeprogramm im Bereich Orchestermanagment an.  
Schwerpunkte in den Bereichen künstlerische Planung und 
Kommunikation stehen dabei im Fokus. Junge Menschen 
können so den Übergang von Studium zum Beruf sehr praxis-
orientiert erleben. Einmal im Jahr laden wir die aktuellen und 
ehemaligen Trainees zu einem Thementag nach Ludwigshafen 
ein. Ziel ist es, das Netzwerk zu erhalten und gemeinsam zu 
lernen. 
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Die Stadtphilharmonie ist eine Gruppe von Menschen mit  
Migrationserbe, denen Kultur und Vielfalt am Herzen liegen. Sie  
ergänzen als Kulturübersetzer✱innen die Staatsphilharmonie  
um wertvolle Perspektiven, damit wir als Ganzes einen le-
bensnahen Querschnitt der Stadtgesellschaft abbilden: Kultur  
gibt es nur mit uns. Bei uns trifft die Stadt auf die Philharmonie  
und die Philharmonie auf die Stadt. Mit dem Projekt „Lasst uns  
über Musik reden“ ist diese Gruppe nach außen getreten und 
hat zur Begegnung und zum Dialog eingeladen. Ausgangspunkt 
bildeten Fragen wie: Wie schaffen wir es, dass mehr Menschen 
wie wir bei den Konzerten im Publikum sitzen? Oder im Orches-
ter mitspielen? Oder generell im Kulturbereich arbeiten und  
eine Stimme bekommen? Welche Hürden gibt es für Menschen  
wie uns im Orchesteralltag und wie überwindet man sie? Welche  
Alltagskulturen können in den klassischen Kanon aufgenom-
men werden?
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Zwei Menschen, einer aus der Staatsphilharmonie und einer 
aus der Stadtgesellschaft Ludwigshafens, treffen sich zu einem  
Blind Date. Sie tauchen in die Lebenswelt des jeweils anderen 
ein und lernen, die Stadt ein Stück weit durch dessen Augen  
zu sehen. Begleitet werden sie dabei für einen Tag von einem 
Kamerateam, das die Begegnung filmisch festhält. So haben  
wir die Möglichkeit, in diese sehr individuellen Welten einzu-
tauchen und viel über die jeweiligen Protagonist✱innen zu er-
fahren.
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„Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ ist ein Projekt 
für alle Schulmitglieder. Es bietet Kindern, Jugendlichen und 
Pädagog✱innen die Möglichkeit, das Klima an ihrer Schule aktiv 
mitzugestalten, indem sie sich bewusst gegen jede Form von 
Diskriminierung, Mobbing und Gewalt wenden. Die Anna-Freud-
Schule BBS SGH Ludwigshafen ist Teil dieses Netzwerkes. Das 
umfangreiche Bildungsangebot der Schule wird durch die Mög-
lichkeiten der Staatsphilharmonie ergänzt. Das breite Angebot 
in den Bildungsgängen – vom Berufsvorbereitungsjahr, über das 
Berufliche Gymnasium hin zu den Ausbildungsgängen der Fach-
schulen für Sozialpädagogik und Heilerziehungspflege – wird 
hierbei durch die Staatsphilharmonie bereichert. Die Projekte 
umfassen Themen wie Diversität, Inklusion und Partizipation, 
die zum Teil therapeutische und identitätsstiftende Wirkung der 
Musik, bis hin zu Einblicken in die Organisationsstrukturen eines 
Berufsorchesters. Das Ziel der Kooperation ist es, die Synergie-
effekte beider Einrichtungen innerhalb der Stadt Ludwigshafen 
zu nutzen und gleichzeitig gegenseitig Erfahrungen auszu-
tauschen, um gemeinsam auf die beschleunigte Veränderung, 
Entwicklung und Bedürfnisse der Gesellschaft einzugehen.
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Artikel  

insgesamt

Fläche  

insgesamt

Sekunden  

ingesamt

Anzeigen-

äquivalenzwert

Spielzeit 

19–20
239

80.213,3 cm²
1.612.837,55 €

 = 8,02 m²

Spielzeit 

20–21
190

65.762,3 cm² 9.815 s
2.071.130,69 €

 = 6,58 m²  = 163,6 min

Spielzeit 

21–22
456

206.934,82 cm² 13.796 s
3.294.869,13 €

 = 20,69 m²  = 229,9 min
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Judith Schor und Catharina Waschke haben ein sehr eigen-
ständiges Narrativ gefunden. In den einzelnen Folgen dieses 
Podcasts werden spannende Geschichten erzählt. In nicht 
immer zielorientierten, dafür von Faszination und Begeiste-
rung getriebenen Dialogen berichten sie über Begebenheiten, 
die mit klassischer Musik und dem wahren Leben zu tun haben. 
Musikgeschichtliche Fakten haben darin ebenso einen Platz 
wie skurrile Geschichten – fast immer entspricht das Gesagte 
der Wahrheit. Dieser spielerische Ansatz verführt zum genau-
en Hinhören und Nachdenken über Musik und verbindet sich 
virtuos mit dem aktuellen Programm.
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Trotz oder dank Corona ist es der Staatsphilharmonie gelun-
gen, die Anzahl an Abonnements deutlich zu steigern. Die ex-
akten Gründe sind nur ansatzweise verständlich. Grundsätz-
lich scheinen aber die unablässigen Bemühungen unter den 
Stichworten „Nähe“ und „Beziehung“ die Menschen in unserer  
Umgebung erreicht und angesprochen zu haben. Dazu gehören  
sehr liebevolle kleine Aktionen wie Samensticker mit Vergiss-
meinnicht zu Ostern, Autogrammkarten der Musiker✱innen 
oder auch eine Tour über die Wochenmärkte und eine sehr 
persönliche Variante der Spielplanpräsentation. 
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Der schwierige Verlauf der Pandemie und die damit einhergehen-
den Regulierungen haben dazu geführt, dass einige Menschen 
nicht in der Lage waren, Live-Konzerte besuchen zu können.  
Genau für diese Personen haben wir noch einmal einen Stream  
entwickelt, damit auch diese Gruppe mit der Staatsphilharmonie  
verbunden bleiben kann. 
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Das Thema „Musik und Gesundheit“ treibt nicht nur uns um,  
sondern trifft den Nerv der Zeit. Jedenfalls hat die SWR- 
Redaktion großen Gefallen an diesem Thema und unserer 
Philharmazie gefunden. Unsere musikalische Notfallapotheke  
ist eine Playlist für fast alle Lebenslagen und verspricht schnelle 
Linderung. Was auf den ersten Blick als eher unwahrscheinlich 
erscheinen kann, ist trotz des spielerischen Ansatzes dennoch 
hochgradig seriös und ernst gemeint. Jedenfalls gab dieses  
besondere Projekt den Gästen im Studio einige Rätsel auf. 
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Die besondere Entstehungsgeschichte transkultureller Musik 
wird von uns immer wieder reflektiert. Es entspricht deshalb 
unserem Anliegen, diesen Prozess auch für andere Ensembles 
und Initiativen zugänglich zu machen. Publikationen in Fach-
magazinen oder entsprechenden Plattformen sind dabei ein 
wichtiger Weg, damit Erfahrung und Wissen geteilt werden 
kann.
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Der „Best of Content Marketing Award (BCM)“ ist seit Jahren 
der größte Wettbewerb für inhaltsgetriebene Kommunikation 
in Europa. Seit 2003 zeichnet das Content Marketing Forum 
dabei die besten Content Marketingmaßnahmen aus – sei es 
Kampagne oder Plattform, intern oder extern. Der Gewinn 
eines BCM-Awards fließt mit dem Bewertungsfaktor II in das 
Kreativranking von HORIZONT ein. Über die Preisvergabe in 
den 83 ausgeschriebenen Kategorien entscheiden Fachjurys 
mit insgesamt rund 200 Juror✱innen. Nach dem Preis in Gold 
für unser Magazin #07 Titelthema „Musik und Gesundheit“ im  
Vorjahr durften wir auch dieses Jahr für die junge-klassik.de 
eine Auszeichnung entgegennehmen.
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Das Sommerfestival in Murten zählt zu den schönsten und 
persönlichsten Musikereignissen der Schweiz. Die Staatsphil-
harmonie war zum ersten Mal zu Gast und war mit zwei Pro-
grammen und drei Konzerten unter der Leitung des Festival-
leiters Christoph-Mathias Müller und unseres Chefdirigenten  
Michael Francis präsent. Im direkten Anschluss übernahm das 
Musikfestival in Konz ein Programm, was es der Staatsphilhar-
monie möglich machte, auch in einer bisher schon bespielten 
Region Musik zu den Menschen zu bringen.
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Das im Frühling 2021 geplante Malta International Music Festi-
val hat seine Tätigkeit in den Herbst und vor allem nach Dubai  
verlagert. Die Staatsphilharmonie hat im Rahmen von Inclassica  
2021 an vier Tagen gemeinsam mit Michael Francis vier un-
terschiedliche Programme dargeboten. Unter diesen sehr 
herausfordernden Bedingungen hat das Orchester in einem 
internationalen Umfeld eindrückliche Konzertmomente ge-
schaffen, welche von Medici TV aufgezeichnet und übertra-
gen wurden.
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Für ein Orchester ist es immer wichtig, sich auch außerhalb 
des gewohnten Rahmens zu präsentieren. Gemeinsam mit 
dem Startenor Jonas Kaufmann konnte trotz sehr schwieriger  
und wechselnder Bedingen eine erfolgreiche Tournee gestal-
tet werden. Das war vor dem Hintergrund der pandemischen  
Lage alles andere als selbstverständlich. Die erfolgreichen 
Konzerte fanden in Mannheim, Düsseldorf, Hannover und Wien  
statt.
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Gemeinsam mit unserem Chefdirigenten konnten wir wäh-
rend der Spielzeit nicht nur die Konzertreise nach Dubai reali-
sieren, sondern auch wieder Bühnen bespielen, welche schon 
seit vielen Jahren nicht mehr besucht werden konnten. Ein 
besonderes Highlight war der Auftritt im Großen Festspiel-
haus in Salzburg. 
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Die Deutsche Orchestervereinigung (DOV) verlieh den „Kultur-
preis der deutschen Orchester“ an Beat Fehlmann. Damit ehrte  
die DOV das erfolgreiche und vorbildliche Engagement von 
Beat Fehlmann und seinem Team der Staatsphilharmonie. 
Schon vor der Corona-Pandemie hat sich das Orchester in  
Ludwighafen unter Beat Fehlmann zu einem echten Innovations-
standort entwickelt. Die DOV verleiht ihren Kulturpreis bereits  
seit 1979 in der Regel alle drei Jahre an Persönlichkeiten, die  
sich um die Orchester und Rundfunkensembles besonders  
verdient gemacht haben. Zu den Ausgezeichneten gehören  
u. a. NRW-Kulturministerin Isabel Pfeiffer-Poensgen, Gewand-
hauskapellmeister Kurt Masur und Lothar Späth, seinerzeit  
Minister präsident von Baden-Württemberg.
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Bereits seit 1921 engagiert sich das Unternehmen BASF für 
die Förderung von Kunst und Kultur. Zentraler Bestandteil des 
Engagements sind die eigenen Konzerte im BASF-Feierabend-
haus in Ludwigshafen. Beim Start der Sinfoniekonzertreihe im  
Jahre 1922 ahnte noch keiner, dass sich die Partnerschaft mit 
der Staatsphilharmonie so lange halten und sich zu einem 
wichtigen Bestandteil des Kulturangebotes der Metropol-
region und weit darüber hinaus entwickeln würde.
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Auch wenn der Schulbetrieb wieder aufgenommen wurde, so 
waren die Bedingungen für Schüler✱innen doch immer noch  
sehr besonders. Regelmäßige Corona-Tests wurden Teil des 
Unterrichts, Aktivitäten waren nur im Klassenverbund und ledig-
lich im Schulhaus möglich. „Musiker✱innen und Instrumente  
zum Anfassen“ lautet das Motto des Klingenden Klassen-
zimmers, welches für diese Bedürfnisse entwickelt wurde. 
Entstanden ist ein sehr persönliches und eindrückliches An-
gebot, welches auch bei gelockerten Bedingungen weiterge-
führt wird und sich einer ganz besonderen Beliebtheit erfreut.
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Gustav Mahlers Bearbeitungen der Sinfonien von Beethoven 
sind etwas ganz Besonderes, worüber sich Fachleute auch 
ganz gerne mal streiten. Unser Chefdirigent Michael Francis 
ist aber der Meinung, dass Mahler mit größtem Respekt vorge-
gangen ist und dabei die Hochachtung vor Beethoven nie ver-
loren hat. Dennoch entstehen mittels seiner Partituren noch  
einmal ganz neue Klanglandschaften. Die deutlich üppigere  
Instrumentierung wirkt erst einmal eindrücklich, ermöglicht 
aber dennoch eine ganz andere Durchhörbarkeit. Das ist 
überraschend und spricht für den großen Respekt und das 
feine Gespür von Gustav Mahler. Gemeinsam mit dem Label 
Capriccio werden wir bis November 2022 sämtliche Bearbei-
tungen einspielen. 
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Mo, die Maus, ist unzufrieden. Seit einer Weile lebt er schon 
im City-Kino, wo ständig Gefahren auf ihn lauern. Und wenn 
er nicht gerade vor den Menschen mit ihren wild gewordenen 
Staubsaugern flüchtet, langweilt er sich und isst viel zu viel 
Popcorn und Chips – ein richtiges Bäuchlein hat er sich an-
gefuttert. So kann es nicht weitergehen. Als dann auch noch 
der Film „Horrorkatzen übernehmen die Weltherrschaft“ an-
gekündigt wird, hat Mo seine Mäuseschnauze gewaltig voll.  
Noch heute will er umziehen und macht sich auf die Suche 
nach einem neuen Zuhause. Schon bevor er in die gemütliche 
Geigenbauer-Werkstatt einzieht, beginnt sein musikalisches 
Abenteuer. Das Buch inklusive Hörbuchfassung wurde von 
unserem Trompeter Jochen Keller entwickelt und umgesetzt 
und ergänzt unser Angebot für junge Ohren.
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Zu den Schwerpunktthemen Klima, Umwelt, Energie und Nah-
rungssicherung der BUGA 23 hat die Staatsphilharmonie ganz 
unterschiedliche Konzerte entwickelt. Dabei suchen wir nicht 
nur nach einer speziellen Dramaturgie, sondern auch nach 
neuen Formaten. Zum Thema Energie haben wir einen Ideen-
wettbewerb gestartet mit der Frage: „Was treibt dich an?“. Aus 
den zahlreichen Rückmeldungen hat die Jury einen Vorschlag 
ausgewählt und gemeinsam mit der Gewinnerin wird aktuell 
dieser Anlass konzipiert. Bereits an dieser Stelle ist klar, dass 
der übliche Rahmen verlassen wird. So wird es keine zentrale 
Bühne geben und die Dauer eines regulären Konzertes deut-
lich übersteigen.
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Ausgangspunkt für dieses Projekt war die Fragestellung, wie 
ein digitales Musikerlebnis aussehen könnte, welches deut-
lich über einen Stream hinausgeht. Ganz nah dran und aus 
den unterschiedlichsten Perspektiven kann man die Musik in 
diesem Projekt erfahren. Das meint zum einen eine 360-Grad-
Perspektive aus der Dirigentenposition und zusätzlich sehr  
persönliche Einblicke, wie sie sonst nie möglich sind. Alle 
User✱innen können jederzeit die Perspektive wechseln und 
selbst bestimmen, aus welchem Blickwinkel sie die Musik er-
fahren möchten. Dieses Projekt erhielt den Deutschen Preis für  
Onlinekommuniktion (DPOK).
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RHYTHM OF CHANGE
RHYTHM  OF  CHANGE

WO WILLST DU HIN?



Auch 2021 hat das Festival „Modern Times“ den Auftakt unse-
rer Spielzeit in der Metropolregion Rhein-Neckar markiert. Mit 
Werken von Ives und Strawinsky über Chaplins „The Circus“ 
bis hin zu Schlagern der 20er-Jahre hat das Festival auf die  
Gründungszeit der Staatsphilharmonie verwiesen und gleich-
zeitig einen lebendigen Blick auf die Gegenwart ermöglicht.
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Das Rheinuferfest feierte vom 24. bis 26. Juni 2022 als neues  
Event-Format in Ludwigshafen seine Premiere in unmittelbar 
Nachbarschaft zum Rhein. Zeitnah zum Start in den Sommer 
lockten packende Bühnenshows mit Klassikern aus Pop und 
Rock sowie beliebte Orchesterwerke klassischer Musik zu 
einem fantastischen Fest unter freiem Himmel. Eine Street-
Food-Meile am Rheinufer und eine Weinlounge auf dem  
Ludwigsplatz setzten ansprechende kulinarische Akzente.  
Gemeinsam mit der Pianistin Claire Huangci und unserem 
Chefdirigenten Michael Francis durften wir ein eindrückliches 
Konzert vor großem Publikum präsentieren.
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Erst rückblickend wurde uns richtig klar, welch kurzes Zeit-
fenster im Herbst 2021 eine solche Aufführung überhaupt 
möglich gemacht hat. Jedenfalls waren wir so tollkühn und 
haben es versucht und mit den Aufführungen in Speyer und 
Mannheim ein wichtiges Zeichen setzen können. Für viele von 
uns war es damals nach der langen Phase der Reduktion oder  
des Schweigens das erste Mal, wieder eine solch große Beset-
zung erleben zu können. Ein eindrückliches Erlebnis, welches 
viele Menschen zu Tränen gerührt hat und uns allen unmiss-
verständlich deutlich macht, welche unglaubliche Kraft und 
Wirkung Musik hat. 
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Die vergangene Spielzeit war geprägt von zahlreichen und sehr  
unterschiedlichen Hygieneverordnungen. Dennoch ist es uns 
gelungen, dass sämtliche Abokonzerte durchgeführt werden 
konnten. Zum Glück ist auch unser Publikum dieser Einladung 
sehr zahlreich gefolgt und war immer wieder bereit, flexibel 
auf die aktuellen und teilweise sehr kurzfristig veränderten 
Voraussetzungen zu reagieren. 
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Schon seit einigen Jahren gelingt es der Staatsphilharmonie 
regelmäßig die Türen zu öffnen und vor allem junge Menschen  
am Probeprozess teilhaben zu lassen. Moderierte Probenbe-
suche erfreuen sich deshalb großer Beliebtheit. Als Staatsor-
chester haben wir aber auch einen Auftrag in der Fläche und 
der Weite des Bundeslandes. Um die Distanzen zu verringern 
und auch Schulen von deutlich weiter weg die Chance auf ei-
nen solchen Einblick zu gewähren, wurde der digitale Proben-
besuch entwickelt. Dieses interaktive Format erfreut sich dank  
seiner Lebendigkeit großer Beliebtheit und erweitert unseren 
Aktions radius enorm. 
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Gamemusic stand bisher nicht auf dem Spielplan der Staats-
philharmonie. Mit verschiedenen Stücken aus „Final Fantasy“ 
und „Kingdom Hearts“ konnten wir für uns diesen Bereich des  
Repertoires erschließen. Das Publikum der komplett ausver-
kauften Vorstellung hatte ein Durchschnittsalter von 25 Jahren  
und ist teilweise weit hergereist. Für uns besonders faszinie-
rend ist die Tatsache, dass diese Menschen die Musik aus 
den Spielen sehr gut kennen und absolut vertraut sind mit der 
Klanglichkeit eines Orchesters und dennoch selten oder gar 
nie ein Orchester live gehört haben. Im Aufführungsmoment 
hat die unmittelbare Präsenz der Musik für die Besuchenden 
eine enorme Wirkung erzeugt.
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WIR SPIELEN  
WEITER.

SPIELEN SIE MIT!
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Seit wann im Orchester 01. Sept. 1984

Entfernung zum Geburtsort 
260  km

Mit wieviel Jahren Instrument gelernt 10

Forte-Faktor 

110  dB

Anzahl Noten bei Beethovens 5. 2.498

Superkraft 

4 *

*  Hat vier Enkel.
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Seit wann im Orchester 
01. Sept. 2006

Entfernung zum Geburtsort 

5.950  km

Mit wieviel Jahren Instrument gelernt 
6

Forte-Faktor 

105  dB

Anzahl Noten bei Beethovens 5. 

6.763

Superkraft 

12 *

*  Hat zwölf wunderschöne Rosenstöcke im Garten. 

MARIYA FREUNDViola

B2
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Anzahl Noten bei Beethovens 5. 
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Superkraft 

17 *

*  Hat 17
 Rosenstöcke im Hof.
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Seit wann im Orchester 
01. Sept. 2018

Entfernung zum Geburtsort 

285  km

Mit wieviel Jahren Instrument gelernt 
7

Forte-Faktor 

55  dB

Anzahl Noten bei Beethovens 5. 
100 %

Superkraft 

8.100 *

*  Hört pro Saison 8.100 Minuten Livemusik der 

Staatsphilharmonie.

BEAT FEHLMANNIntendant

Q4

Seit wann im Orchester 
15. Febr. 1920

Entfernung zum Geburtsort 

0  km

Mit wieviel Jahren Instrument gelernt 0–99

Forte-Faktor 

120  dB

Anzahl Noten bei Beethovens 5. 
58.236

Superkraft 

10.000.000 *

*  Durchschnittlich 10 Mio. Endorphine zirkulieren 

nach einem Konzert im Blut unseres Publikums.

PUBLIKUM
Fanclub

R4

Seit w
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01. D
ez. 19
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Entfernung zum Geburtsort 

180  km

Mit w
ieviel Jahren Instrument gelernt 

15

Forte-Faktor 

118  dB

Anzahl Noten bei Beethovens 5. 
1.559

Superkraft 

258 *

*  Hat im
 Jahr 2000 bei der Hessischen Meister-

schaft im
 Apnoetauchen 258 Sekunden lang die 

Luft a
ngehalten.

BERND MALLASCH

Pauke

M4

Seit wann im Orchester 
04. Sept. 2008

Entfernung zum Geburtsort 

260  km

Mit wieviel Jahren Instrument gelernt 
5

Forte-Faktor 

98  dB

Anzahl Noten bei Beethovens 5. 
4.394

Superkraft 

48 *

*  Hat zwei Kinder, die zusammen 48 kg wiegen.

RUT BÁNTAY

Violoncello

H2
Seit wann im Orchester 

01. Febr. 1987

Entfernung zum Geburtsort 
310  km

Mit wieviel Jahren Instrument gelernt 11

Forte-Faktor 

98  dB

Anzahl Noten bei Beethovens 5. 4.394

Superkraft 

28 *

*  Wohnt in einem Haus mit 25 Angorahasen,  

zwei Katzen und einem Papagei.

MARTIN VOIGT

Violoncello

I2

Seit wann im Orchester 01. Nov. 1986
Entfernung zum Geburtsort 

2,5  km
Mit wieviel Jahren Instrument gelernt 15
Forte-Faktor 

102  dB
Anzahl Noten bei Beethovens 5. 1.385
Superkraft 

600.000 *
*  Hat in 15 Jahren Drachenboot fahren 600.000 

Paddelschläge gemacht.

ECKHARD MAYER
Fagott

P3

Seit wann im Orchester 15. Aug. 2011

Entfernung zum Geburtsort 
215  km

Mit wieviel Jahren Instrument gelernt 16

Forte-Faktor 
100  dB

Anzahl Noten bei Beethovens 5. 3.717

Superkraft 

365 *

*  Seine Superkraft ist seine Familie: Sie gibt ihm  

365 Energieeinheiten pro Jahr.

WOLFGANG GÜNTNER

Kontrabass

P2
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Superkraft 
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sizilianischen Zitronen. 
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Seit wann im Orchester 

01. Sept. 2019

Entfernung zum Geburtsort 

1.200  km

M
it wieviel Jahren Instrument gelernt 

6

Forte-Faktor 

105  dB

Anzahl Noten bei Beethovens 5. 

6.763

Superkraft 

303 *

*  Ist als Höhlenkletterer an einem Seil 303 m in die 

Tiefe geklettert.

GUILLEM SELFA OLIVERViola

E2

Seit wann im Orchester 01. Sept. 2021
Entfernung zum Geburtsort 6.400  km
Mit wieviel Jahren Instrument gelernt 4
Forte-Faktor 

110  dB
Anzahl Noten bei Beethovens 5. 5.840
Superkraft 

39 *
*  Besuchte bereits 39 Städte in Deutschland.

YOERAE KIM
Violine

C1



„Wir spielen weiter. Spielen Sie mit!“ So lautet das Motto der 
nächsten Spielzeit. Ein Orchesterquartett bringt nicht nur die 
Musik, sondern auch die Musiker✱innen ins Spiel. Gemeinsam 
mit Ministerin Katharina Binz, Chefdirigent Michael Francis und  
Intendant Beat Fehlmann konnten wir unsere neue Spielzeit 
der Öffentlichkeit vorstellen. Die Saison beginnt mit „Modern 
Times“ und endet mit dem „Musikfest Speyer“ und spannt so 
einen attraktiven Bogen mit sehr unterschiedlichen Werken 
und einmaligen Projekten. 
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Die Staatsphilharmonie besucht im Verlauf der regulären 
Spielzeit viele Orte in Rheinland-Pfalz. Dennoch gibt es auch 
Regionen, die aufgrund der fehlenden Infrastruktur eines Kon-
zertsaals bisher nicht besucht werden konnten. Für das Projekt  

„Musik im Anflug“ wurde das große Orchester in mehrere For-
mationen aufgeteilt. Diese sind während mehrerer Tage in die 
unterschiedlichsten Himmelsrichtungen ausgeschwärmt und 
haben die Musik zu den Menschen gebracht, welche ansons-
ten den langen Weg zu den angestammten Konzertorten in der 
Regel nicht auf sich nehmen können. 
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Mit einem Konzert anlässlich der Eröffnung des Kultursommers  
Rheinland-Pfalz konnten wir ein klingendes Zeichen für eine 
tolerante und offene Gesellschaft setzen. Musik verbindet 
und ermöglicht Beziehungen über Grenzen hinweg. 
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LA DOLCE VITA IN DER  
PFALZ

LA DOLCE VITA IN DER  
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Auch die neunte Ausgabe des Musikfestes war ein großer Er-
folg. Die beiden großen Konzerte zu Beginn und zum Schluss 
bilden den Rahmen dieses Festivals. Dazwischen wurden 
Kammermusikkonzerte, Familienkonzerte und experimentelle 
Formate präsentiert. Die kleine Sommerresidenz der Staats-
philharmonie hat sich im Verlauf der Jahre erfolgreich etablie-
ren können und erfreut sich einer großen Resonanz. 
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Die Staatsphilharmonie ist international besetzt, repräsentiert 
jedoch nicht die Bevölkerungsstruktur ihres Hauptsitzes, der 
Stadt Ludwigshafen. Menschen mit familiärer Herkunftsge-
schichte aus der Türkei sowie dem geografischen Gebiet des 
Nahen und Mittleren Ostens stellen hier die größten außer-
europäischen Minderheiten dar. Der Frage, warum sie nicht 
bei der Staatsphilharmonie vertreten sind, versucht diese 
Studie auf den Grund zu gehen. Zweiter Punkt: Geht es bei der 
Studie überhaupt um die Staatsphilharmonie? Die Pilotstudie 
gibt uns Hinweise, wie zukünftige Aktivitäten beschaffen sein 
sollten, damit eine fehlende Repräsentanz nicht zu einem all-
gemeinen Desinteresse an klassischer Musik führt.
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https://www.staatsphilharmonie.de/de/ 
wie-divers-sind-orchester

https://www.staatsphilharmonie.de/de/wie-divers-sind-orchester




Wie klingt sie, die Stadt Ludwigshafen? Das wollten wir mit dem 
transkulturellen Musikfestival „So klingt LU“, das in Koopera-
tion mit dem Beirat für Migration und Integration der Stadt  
Ludwigshafens stattfand, herausfinden. Gemeinsam konnten  
wir einen Tag lang die musikalische Vielfalt der Stadt Ludwigs-
hafen erleben, uns vernetzen, aufeinander zugehen und mit-
einander ins Gespräch kommen. Ganz im Zeichen der Begeg-
nung, um den Sound der Stadt zu fühlen.
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In Kooperation mit der Gemeinschafts-Müllheizkraftwerk 
GmbH Ludwigshafen (GML) sind eine Reihe von Videos unter 
dem Titel „Musik und Müll“ entstanden. Mit den Beiträgen 
wird das Bewusstsein für die Vermeidung von Abfällen ge-
stärkt. Gleichzeitig wird bei der GML aber auch Müll in Energie 
umgewandelt und dient der Stadtgesellschaft wiederum als  
Ressource. Spannend ist für uns, wie in diesem Projekt Wirt-
schaft, Gesellschaft und Kunst eine eigenständige und trotz-
dem gemeinsame Sprache finden.
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Nach einigen Jahren Bauzeit und nach dem verheerenden 
Brand konnte die Rheingoldhalle in Mainz endlich wieder er-
öffnet werden. Der Raum erstrahlt in einem neuen Glanz und  
bietet für die Staatsphilharmonie die Möglichkeit, in der Landes-
hauptstadt attraktive Programme präsentieren zu können. 
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www.staatsphilharmonie.de


